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Ein Monarch-Falter (Danaus plexippus LinNnAEUSs, 1758) in der Normandie, Frankreich 
(Lepidoptera, Nymphalidae) 
von 
DIETMAR PANNACH 
eingegangen 12.IX.2015 


Anfang Juni 2002 befand ich mich mit einer Reisegruppe auf einer Rundfahrt durch die Normandie und die Bretagne. 
Dabei erreichten wir am 3.V1.2002 den Ort Arromanches-les-Bains (Dép. Calvados, Basse Normandie, 29° 20’N, 0° 37’W), 
an der Küste des Ärmelkanals. Hier, auf dem „Oberland“ der Steilküste, unweit des D-Day-Militärmuseums, sah 
ich einen Falter fliegen, den ich sofort als Monarch ansprach. Ich kannte die Art von vielen Fotos und einschlägigen 
Naturdokumentationen im TV und von Videos. Der Falter flog in „normaler“ Höhe, ein bis zwei Meter über dem 
Boden (also nicht im zielorientierten, geradlinigen Wanderflug), ließ sich auch kurz in der Vegetation nieder, wo ich 
ihn dann besser betrachten konnte. Ein Belegfoto gelang nicht, ein solches wäre auch mit einem simplen Fix-Focus 
Touristenapparat nicht möglich gewesen. 


Angesichts der Tatsache, daß der Monarch auch auf den Azoren, Madeira und den Kanaren heimisch ist und nach 
Hıcaıms & Rırey (1971: 62) als „seltener Wanderfalter in Portugal, Spanien, Frankreich, Irland und England“ er- 
scheint, möchte ich diese Beobachtung als weiteren Fundpunkt hier anfügen und festhalten. 
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